
Wie geht es mit der Schriftenmission weiter?

Liebe Freunde der Schriftenmission,

mit einem kleinen österlichen Gruß möchten wir Sie in diesem – von vielen 
negativen Schlagzeilen geprägten Jahr – an die gute und hoffnungsvolle Botschaft 
der Auferstehung Jesu und an die Kraft und Freude die in Ihr liegt, erinnern.

Auferstanden aus des Grabes Nacht, Jesus hat uns helles Licht gebracht.
Freude bricht durch alle Dunkelheit: Jesus lebt in Ewigkeit!
Und wir werden mit ihm leben in der Herrlichkeit, bei ihm allein;
was kann es noch Schöneres geben, als Freunde des Herrn schon hier zu sein. 
(Hildor Janz)

Wie Sie im Nachrufschreiben oder in dem Bestellanschreiben lesen konnten, 
wird die Arbeit der Schriftenmission weitergeführt.

Einiges wird bestehen bleiben wie bisher und anderes wird neu strukturiert 
werden müssen. Was unverändert bestehen bleibt, ist unser Anliegen, 
dass die gute Botschaft des Wortes Gottes in Form der bekannten Karten und Schriften, 
aber auch neuer evangelistischer Artikel, auf Spendenbasis versandt wird. 

Außerdem ist es unser Wunsch, dass wir Sie, unsere langjährigen oder neu gewonnenen 
Freunde der Schriftenmission, behalten können.

Um die Datenbank der Freundesliste zu aktualisieren, schicken wir Ihnen heute eine Karte, 
die Sie uns bitte bis Ende Juni 2021 ausgefüllt zurücksenden. Dann bekommen Sie auch 
weiterhin automatisch die Jahressendungen und neuen Bestellangebote zugesandt.



Gerne können Sie auch Freunden und Bekannten von dieser Möglichkeit berichten, 
damit sie auch unsere Jahressendungen kostenlos erhalten.

Mit einigen von Ihnen hatte ich schon schöne Telefon- 
gespräche und einen netten Austausch per Brief oder E-Mail. 
Damit Sie wissen, mit wem Sie zukünftig Kontakt haben, 
möchte ich mich kurz bei Ihnen vorstellen:

Mein Name ist Hanna Krestel, ich bin 42 Jahre alt, 
verheiratet und Mutter von drei Kindern im Alter von 
20, 16 +12 Jahren.

Aufgewachsen bin ich im Schwarzwald in einem christlichen  
und vor allem missionarisch geprägten Elternhaus. Ich darf eine 
persönliche Beziehung zu Jesus seit meiner Jugendzeit haben. 
Seither schlägt mein Herz für die Arbeit im Reich Gottes. 
 
Ich sehe es als Führung Gottes, dass ich nun diesen Dienst in der Schriftenmission 
tun darf. Seit 2010 bin ich im Evangelischen Diakonissenring tätig und habe somit 
auch die Diakonissen gut gekannt und deren Arbeit in der Schriftenmission.

Ich werde immer wieder gefragt, ob ich selbst auch Diakonisse sei. 
Nein, das bin ich nicht, aber im Glauben dürfen wir uns Brüder und Schwestern nennen, 
auch wenn wir keine Tracht oder Talare tragen.

Ich bin gespannt auf viele herzliche Begegnungen, Telefonate und Briefe mit Ihnen 
und freue mich, dass wir gemeinsam zu Gottes Bodenpersonal gehören, um die frohe 
Botschaft in die Welt zu tragen. 

Nur gemeinsam können wir diesen wertvollen Dienst tun. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Osterfest und sende herzliche Grüße 

Ihre Hanna Krestel
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